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LIEBE MITGLIEDER
Raclette verbindet Stadt und Land. Ein echtes Ra-
clette du Valais AOP ist ein Aushängeschild für die 
kulinarischen Angebote unseres Kantons. Nicht nur 
wir selber lieben es, sondern auch unsere Gäste. 
Wer ins Wallis reist, muss ein Raclette essen (oder 
noch besser gleich mehrere und das immer wie-
der). Und auch nach den Wallis-Ferien kann man zu 
Hause mit Freundinnen und Freunden ein Raclette 
du Valais AOP geniessen und dabei in Erinnerun-
gen an die Walliser Bergwelt schwelgen. Raclette 
verbindet in diesem Sinne eben Stadt und Land.

Wir sind deshalb auch sehr erfreut, dass das 
Schweizerische Alpine Museum in Bern diesen 
Sommer eine Sonderausstellung dem Raclette 
du Valais AOP widmet. In vier Kapiteln tischt die 
Ausstellung Käsegeschichten auf: von den wohl-
riechenden Alpkräutern über die zeitgenössische 
Produktion und die Vermarktung bis hin zum ein-
zigartigen Geschmackserlebnis. Es geht um nichts 
weniger als die kulinarische Identität eines Landes 
und die lebendige Tradition eines Kantons. Der 
Blick darauf spielt mit der Diskrepanz zwischen den 
Produktionsrealitäten und den in der Käsewerbung 
eingesetzten Bildern. 

Das Alpine Museum hat dabei bereits bestehendes 
Material des Musée de Bagnes übernommen und 
für das mehrheitlich deutschsprachige Publikum 
adaptiert. Mit dieser Ausstellung beweist das Alpi-
ne Museum einmal mehr, wie es immer wieder die 
Brücke schlagen kann zwischen Stadt und Land, 
indem es die Bergwelt mit all ihren Facetten mitten 
in die Bundeshauptstadt trägt. Das Alpine Museum 
unterstützt damit unsere Bestrebungen als Sorten-
organisation, um das Raclette du Valais AOP in der 
ganzen Schweiz (und darüber hinaus) bekannt zu 
machen. Umgekehrt verdient das Alpine Museum 
unsere volle Unterstützung. Ein Besuch lohnt sich 
immer. Und in diesem Sommer ganz besonders!

Thomas Egger, 
alt Nationalrat, 
Präsident Sortenorganisation 
Raclette du Valais AOP



1. BESCHLÜSSE DER DELEGIERTENVERSAMMLUNG VOM 18.11.2021 
Die ordentliche Delegiertenversammlung 2022 der 
Sortenorganisation Raclette du Valais AOP (SOR) 
fand am 10. Mai 2022 in Brämis statt.  Nachstehend 
informieren wir Sie über die Beschlüsse, welche an 
der Delegiertenversammlung gefällt wurden:

Ordentliche Geschäfte
Die ordentlichen Geschäfte wie Genehmigung des 
Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung der Bilanz 
2021 und die Entlastung der Organe wurden alle 
einstimmig gutgeheissen;

Erhöhung der Richtpreise ab 1. August 2022
Die Delegierten beschlossen einstimmig die Richt-
preise für den Direktverkauf um einen Franken pro 
Kilogramm per 1. August 2022 zu erhöhen. Die 
neuen Richtpreise wurden wie folgt festgelegt:
• Fr. 20.-/kg bei den Käsereien; 
• Fr. 21.-/kg bei den Alpkäsereien.  

Die Erhöhung der Richtpreise ist aufgrund der mas-
siven Kostensteigerung bei Futtermitteln, Energie, 
Transport, Verpackungskosten, Unterhalt, Maschi-
nen, Reparaturen usw. notwendig. 

Zusammen mit der Erhöhung der Richtpreise bei 
der Direktvermarktung wird auch eine Erhöhung 
des Produzentenmilchpreises um 5 Rappen pro Ki-
logramm Milch ab 1. Mai bzw. 1. Juni 2022 empfoh-
len. Den Käsereifern empfiehlt die Sortenorganisa-
tion den Verkaufspreis an den Detailhandel um 90 
Rappen pro Kilogramm für Laibware und um einen 
Franken pro Kilogramm für abgepackte Portionen 
zu erhöhen. 

Wichtig
Die derzeitige Inflation betrifft alle Bereiche der 
Käsebranche. Um die Kostensteigerung und 
damit eine Markgenverlust zu vermeiden, ist es 
wichtig, dass alle Mitglieder der Sortenorgani-
sation die Verkaufspreise bei der Direktvermark-
tung erhöhen, bzw. die neuen Richtpreise ab 1. 
August, spätestens ab 1. September 2022 um-
setzen.  Auch gegenüber den Käsereiferen ist die 
solidarische Erhöhung der Preiser bei der Direkt-
vermarktung wichtig, da diese ansonsten Mühe 
haben, die Preisforderungen beim Detailhandel 
durchzusetzen.

INHALTSVERZEICHNIS
Im vorliegenden Newsletter informieren wir Sie 
gerne über die Beschlüsse der Delegiertenver-
sammlung vom 10. Mai 2022 und weitere aktuelle 
Themen. Informationen zu all diesen Themen fin-
den Sie unter folgenden Punkten:

1. Beschlüsse der Delegiertenversammlung  
 vom 10. Mai 2022 
2. Marktlage 
3. 15 Jahre Raclette du Valais AOP  
4. Digitalisierungsprojekt
5. Alpines Museum der Schweiz – Raclette du  
 Valais AOP



Werbeabgabe auf Raclette du Valais AOP 
Mit zwei Enthaltungen stimmten die Delegierten 
in allen drei Gruppierungen (Affineure, Käsereien, 
Milchproduzenten) der Einführung der neuen Wer-
beabgabe auf Raclette du Valais AOP wie folgt zu:
• Neue Werbeabgabe von 15 Rp/kg auf 
 Raclette du Valais AOP ab 1. Januar 2022 
 (Berechnungsbasis – Produktion 2021).
• Finanzierung durch die drei Gruppierungen: 

Affineur, Käserei/Alpkäserei und Milchprodu-
zent mit je 5 Rp./kg Käse bzw. 

 0,5 Rp./kg Milch.
• Rechnungsstellung an die Käsereien / 
 Alpkäsereien erstmals im Juni 2022.

Über die Einführung der neuen Werbeabgaben 
haben wir bereits ausführlich im Newsletter vom 
Februar 2022 informiert. Nachstehend vermitteln 
wir Ihnen nochmals die wichtigsten Punkte, wes-
halb die Delegierten die neue Werbeabgabe mit 
grossem Mehr genehmigten:
• Der Marktdruck wird national und internatio-

nal weiterbestehen bzw. noch verstärkt.  Die 
im letzten Jahr vorgenommene Preiserhöhung 

und die für den August 2022 geplante Preis-
erhöhung könnten den Druck auf die Pro-
duktionsmengen verstärken. Zudem sind die 
Erwartungen der Konsumentinnen und Konsu-
menten an unseren Käse sehr hoch.  Um die 
Wertschöpfung und entsprechende Mengen 
erhalten und ausbauen zu können, benötigt 
die Sortenorganisation finanzielle Mittel, um die 
Werte unserer Marke ausreichend zu kommu-
nizieren.

• Zusätzliche finanzielle Mittel sind notwendig, 
um die Märkte stärker zu bearbeiten und die 
Produktion zu erhöhen. Die aktuellen Werbe-
beiträge genügen nicht, um die Marketingakti-
vitäten auszubauen und die Positionierung von 
Raclette du Valais AOP und andere Walliser Kä-
sespezialitäten zu verstärken. 

• Der Werbebeitrag wird schlussendlich von den 
Konsumenten, aufgrund der im Frühjahr 2021 
realisierten und für August 2022 beschlossenen 
Erhöhung der Richtpreise finanziert.



• Von dem Marketing der Sortenorganisation 
profitieren letztlich alle Mitglieder. Die geplante 
Werbeabgabe ist somit eine Investition in die 
Zukunft unserer Sortenorganisation.

• Die anderen mit der Sortenorganisation Raclette 
du Valais AOP vergleichbaren Käseorganisa-
tionen erhalten von der Branche Beiträge zwi-
schen 90 Rappen und Fr. 1.20/kg Käse.  Diesen 
Organisationen stehen jährlich doppelte bzw. 
dreifache Werbebudgets im Vergleich zu unse-
rer Organisation zur Verfügung.  Die Mitglieder 
der Sortenorganisation Raclette du Valais AOP 
bezahlten bisher 38.75 Rappen pro Kilogramm 
Käse (22.75 Rappen kantonale Werbeabgaben 

und 16 Rappen für die Kaseinmarke).  Zusammen 
mit der neuen Werbeabgabe ausschliesslich auf 
Raclette du Valais AOP beträgt die Abgabe neu 
53.75 Rappen pro Kilogramm.  Im Vergleich zu 
den anderen Sortenorganisationen, bezahlen 
die Walliser AOP-zertifizierten Käsereien und 
Alpkäsereien nach wie vor den tiefsten Beitrag 
an die Absatzförderung.

Anpassung Taxationsreglement
Aufgrund der Erfahrungen der neuen Taxations-
kommission und um das Reglement an die Praxis 
anzupassen, wurde der Delegiertenversammlung 

 
einige Änderungen in den Artikeln 5, 6 und 11 des Ta-
xationsreglements vorgeschlagen. Die Anpassung 
des Reglements wurde einstimmig genehmigt. 



2. MARKTLAGE
Die kumulierte Milchproduktion von Januar bis 
März 2022 betrug in der Schweiz 848’449 Tonnen. 
Sie lag um 2’230 Tonnen oder 2.6 Prozent tiefer als 
in der Vorjahresperiode und minus 24’186 Tonnen 
oder 2.8 Prozent tiefer als 2020. Die tiefere Milch-
produktion ist im ersten Quartal unter anderem 
auf eine unterdurchschnittliche Futterqualität zu-
rückzuführen. 

Die kumulierte Käseproduktion von Januar – März 
2022 betrug in der Schweiz 50’434 Tonnen. Sie war 
um 65 Tonnen oder 0.1 Prozent höher als in der 
Vorjahresperiode. Zulegen konnten vor allem Le 

Gruyère AOP (+910 t, +11.8%), Tête de Moine AOP 
(+259 t, +44.1%), Mozzarella (+174 t, +3.0%) und übrige 
Frischkäse (+137 t, +3.4%).

Von Januar – März 2022 wurden 545 Tonnen Rac-
lette du Valais AOP hergestellt.  Die Produktion war 
um 6 Tonnen (- 1.2 %) tiefer als in der Vorjahrespe-
riode.  Die leicht tiefere Produktionsmenge ist auf 
eine Produktionsregelung in der Augstbordkäse-
rei Turtmann und auf eine unterdurchschnittliche 
Futterqualität zurückzuführen.  Der Absatz von 
Raclette du Valais AOP war in den ersten Monaten 
des Jahres 2022 sehr gut. 

3. 15 JAHRE RACLETTE DU VALAIS AOP
Das Bundesgericht hat per Entscheid vom 15. 
Oktober 2007 die Bezeichnung «Walliser Rac-
lette AOP» geschützt.  Folglich könnte 2022 das 
Jubiläum «Raclette du Valais AOP – 15 Jahre ge-
schützte Ursprungsbezeichnung» gefeiert werden.  

Die Marketingkommission ist an der Ausarbeitung 
eines Konzepts, um mit verschiedenen Aktivitäten 
im Herbst 2022 das Jubiläum zu feiern. Detaillierte 
Informationen erfolgen zu gegebener Zeit



4. DIGITALISIERUNGSPROJEKT 
Die Sortenorganisation hat eine Informatikfirma 
beauftragt eine Digitalisierungskonzept für die 
Käsetaxation, das Mengenmanagement und die 
Qualitätsprämienabrechnung zu erarbeiten. Die 
Umsetzung des Projekts sollte der SOR Zeiterspar-
nisse und eine Verbesserung der Administration in 
folgenden Punkten ermöglichen:
• Digitalisierung von Formularen;
• Automatische Erfassung der Taxationsrapporte;
• Automatischer Versand der Rapporte 
 und Kommentare
• Ressourcenschonung durch Reduzierung 
 von Verlusten;

Das Programm befindet sich derzeit in der Testpha-
se. Ziel ist es, das Programm in diesem Sommer 
oder spätestens im Herbst in die Praxis umzuset-
zen. Wir werden Sie rechtzeitig über die Inbetrieb-
nahme des Digitalisierungsprojekts informieren.

5. ALPINES MUSEUM DER SCHWEIZ – RACLETTE DU VALAIS AOP
Für ein halbes Jahr widmet sich das Alpine Mu-
seum der Schweiz in Bern dem Raclette du Valais 
AOP und präsentiert unsere kulinarische «leben-
dige Tradition» in der Bundeshauptstadt. In vier 
Kapiteln wird die lange Tradition, die gegenwärtig 
grosse Beliebtheit des Raclette, die Eringerkuh 
als eine der Milchlieferantinnen und das einzig-
artige Geschmackserlebnis präsentiert. An dieser 
Ausstellung können 25‘000 bis 30‘000 Kontakte 
generiert werden. Grundlage der Ausstellung ist 
die Ausstellung über Raclette du Valais AOP vom 
Sommer 2020 im Musée de Bagnes. Im Restaurant 
des Alpinen Museums wird Raclette du Valais AOP 
und verschiedene Menüs mit Raclette du Valais 
AOP während 6 Monaten angeboten.  

Zusätzlich gibt es mehrere Events, an welchen Ra-
clette du Valais AOP degustiert werden kann. Wei-
ter ist im August auch eine Exkursion nach Bagnes 
geplant, um die Käseproduktion vor Ort mitzuver-
folgen und verschiedene Walliser Raclettekäse zu 
degustieren.

Für die SOR ist es eine grosse Freude und Ehre, 
dass ein nationales Museum unserer Käsespeziali-
tät eine Ausstellung widmet.

Juni 2022
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